
Die Bedeutung von Nachhaltigkeit und Kultur für UBS 

Im Jahr 2024 haben wir weitere Fortschritte bei der Umsetzung unserer Agenda in Fragen von Nachhaltigkeit und Kultur 
gemacht. Wir erreichten dies sowohl aufgrund unseres Engagements zur Weiterentwicklung der UBS-Kultur als auch 
aufgrund unseres anhaltenden Bestrebens, unter den führenden Finanzinstituten im Bereich Nachhaltigkeit zu sein. 

Unsere Nachhaltigkeits- und Impact-Strategie basiert auf drei strategischen Säulen: 1. Protect: unser Geschäft im Einklang 
mit unserer nachhaltigen, langfristigen Strategie und den sich wandelnden Standards führen; 2. Grow: ein innovatives 
Nachhaltigkeits- und Impact-Angebot in allen Unternehmensbereichen verankern; 3. Attract: die bevorzugte Bank für 
Kundinnen und Kunden und Mitarbeitende sein.  

Wir unterstützen unsere Kundinnen und Kunden beim Übergang zu einer kohlenstoffarmen Welt. Dabei berücksichtigen wir 
die Risiken und Chancen des Klimawandels in der gesamten Bank, zum Wohle unserer Kundinnen und Kunden, 
Aktionärinnen und Aktionäre und aller unserer Anspruchsgruppen. Nach einer Überprüfung unseres Ziels für unsere eigenen 
Scope-1- und Scope-2-Geschäftstätigkeiten beschlossen wir 2024, uns ein revidiertes Ziel zu setzen. Neu wollen wir die 
Scope-1- und Scope-2-Emissionen bis 2035 auf Netto-Null reduzieren, um sowohl der Integration von Credit Suisse als auch 
den neuesten regulatorischen Richtlinien Rechnung zu tragen. Wir haben bei diesen zentralen Elementen unseres Klima-
Aktionsplans Fortschritte erzielt, so haben wir unseren Netto-Treibhausgas-Fussabdruck (Scope-1- und Scope-2-Emissionen) 
und den Stromverbrauch weiter gesenkt. Bei den Scope-3-Geschäftstätigkeiten bleiben wir unseren Dekarbonisierungszielen 
im Kreditsektor verpflichtet, die eine Verringerung der von uns finanzierten Emissionen in bestimmten Sektoren vorsehen. 
Auch hier haben wir bereits substanzielle Fortschritte erzielt.  

Fortschritte machten wir auch bei unserer mehrjährigen Sustainability and Climate Risk Initiative (Initiative im Bereich 
Nachhaltigkeits- und Klimarisiken, SCR-Initiative). Mit ihr verfolgen wir das Ziel, qualitative und quantitative Aspekte der 
Nachhaltigkeits- und Klimarisiken vollständig in die traditionellen Rahmenkonzepte des Unternehmens für Risikomanagement 
und Stresstests zu integrieren.  

Unsere Fortschritte wurden in unseren ersten vollkonsolidierten ESG-Ratings nach der Übernahme der Credit Suisse anerkannt. 
MSCI bestätigte 2024 unser ESG-Rating von AA, und wir konnten unser Ergebnis beim S&P Global Corporate Sustainability 
Assessment verbessern.  

Trends  

Im Jahr 2024 erreichten die Märkte für öffentlich gehandelte Nachhaltigkeitsfonds ein neues Hoch von 3,2 Billionen USD. 
Während das Niveau der Zuflüsse im Vergleich zu den Vorjahren zurückging, investierten Anleger weiterhin in 
Nachhaltigkeitsfonds und ETFs. Neuinvestitionen in alternative Anlageklassen, einschließlich Hedgefonds, Immobilien und 
Infrastruktur, setzten sich im Jahr 2024 fort. Der Anteil der nachhaltigen Investitionen am gesamten Fundraising im 
Privatmarkt erreichte ein Allzeithoch.  

In den letzten Jahren gab es einen starken Anstieg sowie eine Divergenz in der nachhaltigkeitsbezogenen Regulierung. 
Regulierungsbehörden, insbesondere in Europa, haben begonnen, sich stärker auf Kennzeichnungsregulierungen zu 
fokussieren und neue, lokale Kriterien für nachhaltige Investitionslösungen einzuführen.  

In einem sich kontinuierlich entwickelnden makroökonomischen und komplexen regulatorischen Umfeld helfen wir unseren 
Kundinnen und Kunden, ihre Nachhaltigkeits- und Impact-Ziele zu erreichen. Der Übergang zu einer kohlenstoffärmeren 
Wirtschaft, einschließlich der damit verbundenen Risiken und Chancen, bleibt für viele Kundinnen und Kunden der 
Hauptfokus. Dies wird sowohl durch ihre eigenen Ambitionen als auch durch regulatorische Anforderungen getrieben. 
Darüber hinaus diversifizieren sich nachhaltige Investitionen in den Privatmarkt.  

Menschen und Gemeinschaften  

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, eine erstklassige Arbeitgeberin für talentierte Personen in allen unseren Märkten zu 
sein und allen die Möglichkeit zu geben, ihr volles Potenzial zu entfalten. Unsere globale Präsenz in 51 Ländern und 
Jurisdiktionen in Verbindung mit dem Know-how und der Erfahrung von weltweit mehr als 110 000 Mitarbeitenden hilft 
uns, bessere Ergebnisse für unsere Kundinnen und Kunden, Gesellschaft und Mitarbeitenden zu erzielen. Unsere 
Mitarbeitenden sind es auch, die unsere Geschäftsstrategie umsetzen und unsere Versprechen gegenüber unseren 
Kundinnen und Kunden einhalten. Deshalb streben wir an, Mitarbeitende zu gewinnen, zu fördern und zu binden, die uns 
mit ihren Fähigkeiten, ihrem Potenzial und ihrer Denkweise helfen, diese Ziele zu erreichen. Das Leistungsprinzip spielt nach 
wie vor eine bedeutende Rolle bei jeder unserer Entscheidungen.  

Die gesellschaftliche Unternehmensverantwortung ist in unsere Beschäftigungspraktiken eingebettet, zum Beispiel in die von 
uns angebotenen Leistungen und in unsere fairen Vergütungspraktiken.  

 



Im Dezember 2024 feierte die UBS Optimus Foundation ihr 25-jähriges Bestehen. Optimus hat sich von einer kleinen 
Förderorganisation zu einem einflussreichen Netzwerk von Stiftungen an neun Standorten entwickelt, das auf globaler und 
lokaler Ebene daran arbeitet, transformatorischen Wandel für marginalisierte Gemeinschaften einzuleiten. Im Jahr 2024 
haben wir unser im Jahr 2021 gesetztes Ziel, bis Ende 2025 1 Milliarde USD an philanthropischem Kapital zu mobilisieren, 
übertroffen und insgesamt 1,1 Milliarden USD mobilisiert.  

Im Jahr 2024 machten 32% unserer Mitarbeitenden Freiwilligenarbeit, zu einem grossen Teil in kompetenzbasierten 
Aktivitäten. Wir sind uns bewusst, wie wichtig es ist, diese Bemühungen für die Menschen, die wir unterstützen, 
weiterzuverfolgen und unsere teilnehmenden Mitarbeitenden wie auch die Gemeinschaften zu fördern. Denn das alles 
kommt auch unserem Geschäft zugute.  

Unser Engagement  

Wir unterstützen unsere Kundinnen und Kunden dabei, die Auswirkungen des Klimawandels auf ihre Geschäftsmodelle, ihre 
Lieferketten und ihre Investitionen zu verstehen, einschließlich Risiken und Chancen. Deshalb tragen wir zur Entwicklung von 
Methoden und Daten bei, die die Transparenz erhöhen. Unsere klimabezogenen Ambitionen und Ziele hängen jedoch vom 
allgemeinen Fortschritt aller Sektoren und Länder ab. Faktoren, die ausserhalb unserer direkten Kontrolle liegen, erfordern 
klare Leitlinien von Regierungen durch durchdachte Vorschriften und Richtlinien.  

Unsere Kundinnen und Kunden stehen weiterhin im Mittelpunkt unseres Handelns. Daher bleiben wir fest entschlossen, ihre 
Bank der Wahl zu sein und sie mit Angeboten zu unterstützen, die ihren sich entwickelnden Bedürfnissen entsprechen. 
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UBS gehörte zu den ersten Unterzeichnern des UN Global Compact im Jahr 2000 und ist gleichzeitig Mitglied  
des UN Global Compact Network Switzerland. UBS hat sich den darin enthaltenen Grundsätzen für  
Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verschrieben. Wie in diesem  
Bericht ausführlich beschrieben, verfolgen wir eine Reihe von Zielen und Aktivitäten, die auf den Grundsätzen des  
UN Global Compact basieren.  


